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Besserer Schutz vor Hitze, Starkregen und Sturm für 
Unternehmen 
 
Die Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mbH (RBW) und die Energie & Klima Koordinierungsstelle 
(EKKO) des Rheinisch-Bergischen Kreises haben 
Unterstützungsmaterial veröffentlicht, das Unternehmen zur 
Entwicklung ihrer eigenen Klimarisikostrategie nutzen 
können. Der Fokus liegt dabei auf den Themen „Hitze“ und 
„Starkregen & Sturm“. Interessierte Betriebe können dazu 
einen Workshop buchen. 
 
„Wir hören mit Schrecken von den schlimmen Nachrichten aus 

Süddeutschland und viele erinnern sich an die Flut in 2021, die auch den 

Rheinisch-Bergischen Kreis getroffen hat“, sagt RBW-Geschäftsführer 

Volker Suermann. Umso wichtiger sei es, den Unternehmen Hilfestellung 

zur Vorbereitung auf solche Ereignisse zu geben. „Darum machen Kreis 

und RBW nun dieses Angebot, von dem ich hoffe, dass es rege in 

Anspruch genommen wird“, so Suermann weiter. 

  

Die Implementierung von Klimarisikostrategien gewinnt in Unternehmen 

an Bedeutung. Extremwettereignisse wie Dürren, Überschwemmungen 

oder Stürme nehmen zu und können zu erheblichen 

Betriebsunterbrechungen, Schäden an Infrastruktur und 

Produktionsausfällen führen. Auch auf die Gesundheit der Mitarbeitenden 

können sich Extremwettereignisse negativ auswirken. Die frühzeitige 

Auseinandersetzung mit den individuellen potenziellen Risiken und die 

Umsetzung von entsprechenden Schutzmaßnahmen sind daher eine gute 

Möglichkeit, die Klimarisiken im eigenen Betrieb zu mindern und sich 

besser an Klimaveränderungen anzupassen. 

 

Zur Unterstützung haben die RBW und EKKO nun insgesamt vier 

gemeinsame Dokumente veröffentlicht: Die Selbsttests „Hitze“ und 

„Starkregen & Sturm“ dienen im ersten Schritt der Selbsteinschätzung. 

Anhand von 16 bzw. 18 Fragen kann so das eigene Unternehmen kurz 

und kompakt in Bezug auf die individuelle Betroffenheit von 

Extremwetterereignissen analysiert werden. Die dazugehörigen 

Checklisten bieten im zweiten Schritt entsprechende Vorschläge für 



 

 

risikomindernde Maßnahmen zur betrieblichen Klimafolgenanpassung. 

Die Dokumente sind jeweils in die drei Bereiche „Schutz der 

Mitarbeitenden“, „Gebäude & Betriebsflächen“ sowie „Produktions- und 

Arbeitsprozesse“ eingeteilt. Unter folgendem Link stehen die vier 

Dokumente für Sie zum kostenlosen Download bereit:  

www.rbw.de/nachhaltig-wirtschaften 

 

Als Ergänzung zu den Selbsttests und Checklisten wird zudem am 

Mittwoch, den 26.06.2024 von 9.00 bis 12.30 Uhr der Workshop 

„Betriebliche Klimarisikostrategien entwickeln“ in Kooperation mit dem 

Netzwerk Klimaanpassung & Unternehmen.NRW (NKU) im 

TechnologiePark Bergisch Gladbach angeboten. Im Rahmen dieses 

Workshops setzen sich die Teilnehmenden näher mit den Selbsttests und 

Checklisten auseinander. Sie ermitteln die Betroffenheit des eigenen 

Unternehmens und erarbeiten erste Ansätze für individuelle 

Klimarisikostrategien. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. 

Hier finden Sie weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung: 

www.rbw.de/workshop-klima 

 

Die Veranstaltung ist ein Angebot der RBW im Rahmen der Projektgruppe 

„Nachhaltig Wirtschaften“. Neben den Klimarisikostrategien befassen sich 

die Projektbausteine mit den Themen alternative Energiekonzepte für 

Unternehmen, Nachhaltigkeitsberichterstattung und CO2-Bilanzierung, 

zirkuläre Wertschöpfung sowie der Schulung von Betrieblichen 

Nachhaltigkeitslosten. 

 

Die Selbsttests und Checklisten wurden gemeinsam mit der Energie & 

Klima Koordinierungsstelle, kurz EKKO, erarbeitet. EKKO ist die 

Anlaufstelle im Rheinisch-Bergischen Kreis für Fragen rund um 

Klimaschutz und Klimaanpassung sowie rund um die Energiewende. Sie 

bietet Bürgerinnen und Bürgern Informationen, Beratung und 

Unterstützung, um Treibhausgasemissionen zu senken, Erneuerbare 

Energien zu fördern, Klimarisiken zu mindern und damit einen Beitrag 

zum Schutz unseres Planeten zu leisten. Ganz konkret gibt EKKO Tipps 

zur Energieeinsparung, informiert über Fördermöglichkeiten und liefert 

Hilfestellungen, wie sich Bürgerinnen und Bürger vor Extremwetter-

ereignissen und weiteren Klimawandelfolgen schützen können.  
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